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Hölstein

Charlotte Biedert-Keller, geb. 27. August
1955, gest. 19. September 2018, von
Oberdorf BL (wohnhaft gewesen Auf
Stutz 12, 4434 Hölstein).
Beisetzung und Abdankung: Freitag,
28. September 2018, 13.15 Uhr auf dem
Friedhof Hölstein im Familien- und Freun-
deskreis. Anschliessend um 14.00 Uhr, Ab-
dankungsfeier in der Kirche in Hölstein.

Lausen

Kurt Jenni, geb. 21. August 1950, gest.
21. September 2018, von Eggiwil BE (wohn-
haft gewesen Galmsweg 1, 4415 Lausen).
Die Beisetzung findet im engsten Familien-
kreis statt.

Niederdorf

Martin Wenger, geb. 15. April 1956, gest.
17. September 2018, von Forst-Längen-

bühl BE (Dorfgasse 76, 4435 Niederdorf).
Die Abdankung findet statt am Freitag,
28. September 2018, um 14.00 Uhr in der
Kirche St. Peter in Oberdorf.

Tecknau

Max Imhof-Reimann, geb. 24. Juli 1927,
von Nusshof BL, in Tecknau. Beisetzung mit
Trauergottesdienst am Freitag, 5. Oktober
2018, 14.30 Uhr. Besammlung auf dem
Friedhof Gelterkinden.

Zeglingen

Erika Beugger-Hasler, geb. 15. Mai 1939,
gest. 24. September 2018, von Zeglingen BL
und Oltingen BL (wohnhaft gewesen Häu-
serrain 5, 4495 Zeglingen).
Trauergottesdienst: Dienstag, 2. Oktober
2018, 14.00 Uhr in der Kirche Kilchberg.
Besammlungsort: Kirche Kilchberg.

Todesfälle

Auflagefrist: 1. Oktober 2018
Arboldswil. Nr. 0734/2018. Bauherrschaft:
Baukonsortium Hinderdorf Arboldswil ver-
treten durch Eichholzer Architekten GmbH,
Hauptstrasse 24, 4425 Titterten. Projekt:
Mehrfamilienhaus mit Autoeinstellhalle /
Schopf. Neuauflage: geändertes Projekt /
Standort Schopf, Parzelle Nr. 99, Hinderdorf
20.
Nr. 1438/2018. Bauherrschaft: Borner Ste-
phan, Stückben 28, 4424 Arboldswil. Pro-
jekt: Anbau Geräteraum, Parzelle Nr. 653,
Stückben 28.
Arisdorf. Nr. 1430/2018. Bauherrschaft:
Bubendorf Markus, Schützenhausweg 11,
4422 Arisdorf. Projekt: Wintergarten, Par-
zelle Nr. 4857, Schützenhausweg 11.
Böckten. Nr. 1436/2018. Bauherrschaft:
Pfister Ramona und Pascal, Weiermattstras-
se 15, 4461 Böckten. Projekt: Whirlpool,
Parzelle Nr. 774, Weiermattstrasse 15.
Bubendorf. Nr. 0989/2018. Bauherrschaft:
Troost Arie und Bernadette, Hof Ebnet 54,
4416 Bubendorf. Projekt: Zweckänderung:
alt Scheune in neu Wohnraumerweiterung /
13 Dachflächenfenster. Neuauflage: ange-
passtes Projekt, zusätzlicher Kamin Südost-
fassade, Parzelle Nr. 964, Hof Ebnet 54.
Nr. 1366/2018. Bauherrschaft: Gnos Ilona
und Matthias, Moosmattstrasse 6a, 4416
Bubendorf. Projekt: Carport. Neuauflage:
Profile, Parzelle Nr. 3813, Moosmattstrasse.
Nr. 1450/2018. Bauherrschaft: Vollenwei-
der-Heim Heidi und Beat, Moosmattstrasse
9, 4416 Bubendorf. Projekt: Wohnraumer-
weiterung, Parzelle Nr. 786, Moosmatts-
trasse 9.
Frenkendorf. Nr. 1432/2018. Bauherr-
schaft: Zimmermann Sascha, Eggstrasse 33,
4402 Frenkendorf. Projekt: 2 Einfamilien-
häuser / Carport, Parzelle Nr. 898, Rütti-
mattweg.
Itingen. Nr. 1451/2018. Bauherrschaft:
Heid Peter, Laimackerweg 4, 4450 Sissach.
Projekt: Stützmauersanierung/-erweiterung,

Parkplätze, Parzelle Nr. 149, Landstrasse 44.
Kilchberg. Nr. 1194/2018. Bauherrschaft:
Willi Andrea und Roland, Scheuermattweg
30, 4497 Rünenberg. Projekt: Einfamilien-
haus mit Garage. Neuauflage: geändertes
Projekt, Parzelle Nr. 402, Schlattweg.
Lausen. Nr. 0540/2018. Bauherrschaft:
Schell Christian, Adlergasse 23, 4402 Fren-
kendorf. Projekt: 2 Mehrfamilienhäuser /
Autoeinstellhalle. Neuauflage: geändertes
Projekt, Parzelle Nr. 3253, Unterfeldstrasse.
Nr. 1019/2017. Bauherrschaft: Lüthi Hans-
ueli, Kirchstrasse 11, 4415 Lausen. Projekt:
Garage. Neuauflage: geändertes Projekt,
Parzelle Nr. 1168, Kirchstrasse 11.
Nr. 1446/2018. Bauherrschaft: Baukonsorti-
um Grienacker vertreten durch Eichholzer
Architekten GmbH, Hauptstrasse 24, 4425
Titterten. Projekt: Einfamilienhaus, Parzelle
Nr. 575, Grienackerstrasse.
Liestal. Nr. 1445/2018. Bauherrschaft: Bür-
gergemeinde Liestal, Rosenstrasse 14, 4410
Liestal. Projekt: Umbau Wohnung, Parzelle
Nr. 340, Sichterenhof 48.
Nr. 1455/2018. Bauherrschaft: Stebler-Noth
Peter und Christa, Ergolzstrasse 7, 4410
Liestal. Projekt: Erneuerung Windfang mit
Terrasse, Parzelle Nr. 1232, Ergolzstrasse 7.
Maisprach. Nr. 1452/2018. Bauherrschaft:
Schweizer Andreas, Neuweg 13, 4464 Mai-
sprach. Projekt: Kamin für Chemineé-Ofen,
Parzelle Nr. 308, Neuweg 13.
Niederdorf. Nr. 1437/2018. Bauherrschaft:
Malomo Salvatore, Zwiedenstrasse 8, 4435
Niederdorf. Projekt: Schwimmbad / Sitz-
platzerweiterung / Stützmauern, Parzelle
Nr. 1219, Zwiedenstrasse 8.
Nr. 1448/2018. Bauherrschaft: Wägli Va-
nessa und Goossen Robert, Kilchmattstrasse
17, 4435 Niederdorf. Projekt: Um- und Aus-
bau Einfamilienhaus / Carport, Parzelle Nr.
492, Kilchmattstrasse 17.
Oberdorf. Nr. 1453/2018. Bauherrschaft:
Schaub-Bader Evelyn und René, Alte Land-
strasse 98, 4436 Oberdorf. Projekt: Kamin

für Chemiée-Ofen, Parzelle Nr. 266, Alte
Landstrasse 98.
Reigoldswil. Nr. 0872/2017. Bauherrschaft:
Stebler R. und S., Mayenfelserstrasse 21d,
4133 Pratteln. Projekt: Einfamilienhaus mit
Schwimmbad und Garage. Neuauflage: ge-
ändertes Projekt, Parzelle Nr. 863, Fürsten-
bergweg.
Nr. 1431/2018. Bauherrschaft: Kobelt AG,
Pilgerstrasse 1, 5405 Baden-Dättwil. Pro-
jekt: Einfamilienhaus, Parzelle Nr. 879, Rü-
schelmatte.
Rickenbach. Nr. 1989/2015. Bauherrschaft:
Fiechter Petra, Breitenstrasse 11, 4462 Ri-
ckenbach. Projekt: Zweifamilienhaus mit
Autounterstand. Neuauflage: geändertes
Projekt mit zusätzlichem Jacuzzi/Whirlpool,
Parzelle Nr. 1432, Haslenweg.
Thürnen. Nr. 1428/2018. Bauherrschaft:
Ramseyer Werner, Schürrainweg 24, 4441
Thürnen. Projekt: Um- und Ausbau Wohn-
haus, Parzelle Nr. 414, Böckterstrasse 16.
Nr. 1433/2018. Bauherrschaft: Mutschler-
Schaffner Stiftung vertreten durch Alters-
und Pflegeheim Jakobushaus, Rebgasse 9,
4441 Thürnen. Projekt: Um- und Ausbau Al-
ters- und Pflegeheim / Anbau Velounters-
tand, Parzelle Nr. 388, Rebgasse 9.
Ziefen. Nr. 0023/2017. Bauherrschaft:
Frank Sarah und Pascal, Leimenweg 3, 4417
Ziefen. Projekt: Einfamilienhaus mit Auto-
unterstand und Schopf. Neuauflage: zu-
sätzliche Stützmauer, Parzelle Nr. 2606, Lei-
menweg.
Zunzgen. Nr. 0578/2018. Bauherrschaft:
Hemmig Peter, Staffelenweg 9, 4460 Gel-
terkinden. Projekt: Wiederaufbau und Er-
satzbau Wohnhaus / Carport. Neuauflage:
geändertes Projekt, Parzelle Nr. 2795, Müh-
legasse 9.
Nr. 1457/2018. Bauherrschaft: Einwohner-
gemeinde Zunzgen, Alte Landstrasse 5,
4455 Zunzgen. Projekt: 2 Mehrfamilienhäu-
ser, Garagen, Parzelle Nr. 1079, 1080,
Hauptstrasse 80.

Baugesuche

«Achtung – fertig – los!» Das war das
Motto des 6. Kindertages der Kirchen
und Freikirchen von Liestal. Um elf Uhr
morgens strömten letzten Samstag un-
zählige Familien zum Stadion Gitterli.

Wir starteten in den Tag mit dem ei-
gens für den Kindertag von Balz Aliesch
komponierten Kindertags-Lied. Die Kin-
der sangen, klatschten, stampften und
vor allem schrien freudig mit.

Christof Fankhauser begeisterte mit
dem anschliessenden Konzert die ca.
650 grossen und kleinen Zuhörerinnen
und Zuhörer. Nach dem Konzert gings
mit den vielen grossartigen Aktivitäten
richtig los. Neben vielseitigen Posten
konnten sich Kinder als Prinzessinnen,
Schmetterlinge, Elfen, Seeräuber …
schminken lassen, mit der Eisenbahn
mitfahren, Riesenkugelbahn spielen,
auf der Hüpfburg austoben oder ihre
Wünsche mit Ballonen in den Himmel
steigen lassen. Das Fussballgolf war
auch für Erwachsene eine Herausforde-
rung. Haben Sie schon einmal Fussball-
golf gespielt?

Wer nach so viel Bewegung hungrig
wurde, konnte sich bei den verschiede-
nen Verpflegungsständen satt essen. Al-

le Köstlichkeiten wurden zu familien-
freundlichen Preisen angeboten.

Kit, unser Kindertags-Maskottchen,
war zur Freude der Kinder, den ganzen
Tag auf dem Platz anzutreffen. Er ist
mit ihnen um die Wette gelaufen, hat
Hände geschüttelt und Spässe gemacht.

Zum Abschluss bekamen alle Kinder,
die mitgemacht hatten, eine Medaille
mit dem Kindertaglogo. Ale, die dabei
waren, haben gewonnen, deshalb ha-
ben auch alle eine Medaille verdient.
Jeder Einzelne ist wertvoll und kostbar,
einfach einzigartig!

So sangen wir dann auch zum Schluss
beim Kindertagslied» Schön, bisch Du
drby, Gott isch au drby.»

Dieser erlebnisreiche Tag mit strah-
lenden, zufriedenen Kindern ist nur
möglich dank dem grossen Einsatz des
Vorstandes, dem unermüdlichen Enga-
gement von rund 130 Helferinnen und
Helfer und unzähligen Sponsoren.

Wir freuen uns bereits auf den nächs-
ten Kindertag am 21. September 2019
mit einem Kinderkonzert von Bruno
Hächler.

 ESTHER SALATHÉ,

VEREIN KINDERTAG LIESTAL

Achtung – fertig – los

Christof Fankhauser am Kinderkonzert 2018. FOTO: ZVG

Bei Tandem 50 plus treten je eine stel-
lensuchende und eine arbeitende Fach-
und Führungskraft über 50 gemeinsam
in die Pedale. Am Montagabend lud Re-
gierungsrat Thomas Weber, Vorsteher
der Volkswirtschafts- und Gesundheits-
direktion Basel-Landschaft zum Treffen
und Netzwerken ins Schloss Ebenrain in
Sissach ein. Claude Lachat, Programm-
leiter Tandem 50 plus, hielt die einlei-
tenden Worte und begrüsste Mentorin-
nen, Mentoren und Interessierte. Ein
Apéro verströmte seinen Duft und La-
chat wies schon jetzt auf eine Speziali-
tät hin, eine Baselbieter Biersuppe.

Weber, selber ein Babyboomer über
50, erläuterte die Situation von Arbeits-
suchenden über 50. Diese seien nicht

häufiger betroffen, aber die Suche nach
einer neuen Stelle gestalte sich länger
und schwieriger.

Die Kigas (Kiga: Kantonales Amt für
Industrie, Gewerbe und Arbeit) tausch-
ten sich schweizweit aus und das Mo-
dell aus St. Gallen schien vielverspre-
chend. Die Organisation Benevol hatte
ein Konzept vorgestellt, bei dem Frei-
willige mit Arbeitssuchenden mehrmals
gemeinsam über Möglichkeiten nach-
dachten. Weber würdigte das freiwillige
Engagement der Mentorinnen und
Mentoren, die sich auf Augenhöhe be-
gegneten. Nicht nur Zeit, Wissen und
Kontakte seien dazu nötig, sondern
auch ein verbindliches Eingehen als
Tandem. Er dankte für das Herzblut,
das investiert werde und den uneigen-
nützigen Beitrag an die Baselbieter
Volkswirtschaft. Ein ausdrücklicher
Dank ging an die Organisation Benevol,
welche die Freiwilligen betreut.

Sibylle Liechti, Abteilungsleiterin er-
gänzende Massnahmen beim Kiga, reis-
te im Januar 2015 nach St. Gallen und
brachte das Konzept mit, welches das
Kiga Baselland in nur zehn Monaten
umsetzte. So konnten noch im gleichen
Jahr die ersten Tandems an den Start.
Seither ist Tandem 50 plus sehr erfolg-
reich unterwegs und verzeichnet aktu-
ell eine Erfolgsquote von über 80 Pro-
zent.

Lukas Kilcher, Leiter des Landwirt-
schaftlichen Zentrums Ebenrain, er-
zählte von seinen Erfahrungen als Men-
tor. Er hat sich schon drei mal mit ei-
nem Mentee in den Sattel geschwun-

gen. Die Eins-zu-eins-Betreuung durch-
läuft verschiedene Phasen. Je nach
Sichtweise können Standortbestim-
mung, Profilschärfung, Übungen für
das Bewerbungsgespräch oder Suchen
in eigenen Netzwerken das Geheimre-
zept sein.

Lachat schloss mit einer Botschaft an
zukünftige Mentoren: «Als Mentor
braucht es keine spezielle Ausbildung.»
Matchmaking sei der eigene berufliche
Rucksack, das Spüren des Gegenübers
und genügend Zeit. Interessierte wen-
deten sich bitte an tandem-basel-
land.ch. Die Degustation der Baselbie-
ter Biersuppe, wunderbar warm an ei-
nem einladend sonnigen Herbstabend,
liess genügend Zeit für Netzwerkarbeit
und Gespräche unter den Mentorinnen
und Mentoren.

Zu zweit auf dem Weg zur neuen Stelle
Sissach Tandem 50 plus feiert seinen dritten Geburtstag im Ebenrain
JEANINE HUG

Sibylle Liechti, Abteilungsleiterin ergän-
zende Massnahmen beim Kiga, probiert
die Baselbieter Biersuppe. FOTO: J .  HUG

Thomas Weber und Claude Lachat brin-
gen die Engagierten des Tandem 50 plus
im Schloss Ebenrain zusammen.

Die Psychiatrie Baselland hat den
Wechsel der ISO-Norm 9001:2008 auf
9001:2015 erfolgreich abgeschlossen.
Das externe Audit bescheinigt dem Un-
ternehmen, dass sie die Qualität ihrer
Prozesse und Strukturen weiter verbes-
sert hat. Es hat keine Abweichungen zur
Norm gegeben.

Die ISO-Norm hat sich in den letzten
Jahren weiterentwickelt. Verstärkt in
den Blickpunkt gerückt sind Themen
wie Wissensmanagement, Risikoma-
nagement sowie die Produkt- und

Dienstleistungsentwicklung. Die Psy-
chiatrie Baselland ist seit 2005 nach der
ISO-Norm 9001 zertifiziert. Die aktuel-
le Version wurde letztmals 2015 über-
arbeitet. Um diese Vorgaben umzuset-
zen, hatte das Unternehmen eine Gap-
Analyse durchgeführt und daraus die
entsprechenden Massnahmen getrof-
fen. Mit Erfolg, wie das neuste Audit
zeigt: Dieses ergab keine kritischen
oder auch nur geringfügigen Abwei-
chungen von der Norm.

PSYCHIATRIE BASELLAND 

Psychiatrie erhält erneut
Qualitäts-Bescheinigung

pr. Am 4. Oktober findet um 19 Uhr im
Hotel Engel in Liestal eine Podiumsdis-
kussion zum Thema Altersfreitod und
Demenz statt. Diskutiert wird unter an-
derem die Frage: Bis zu welchem Zeit-
punkt ist eine Freitodbegleitung von an

Demenz erkrankten Menschen zu ver-
antworten? Welche juristischen Vor-
schriften und ethischen Richtlinien gel-
ten? Anschliessend steht genügend Zeit
für Fragen aus dem Publikum zur Verfü-
gung. Weitere Details siehe Inserat.

Altersfreitod und Demenz


